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T a g e s o r d n u n g 

, 
1. Bericht über die Tätigkeit seit der letzten Sitzung u. 

weitere Arbeit. 

2. Festlegung eines Personenkreises der geeignet ist in den 
, 

Bundesländern Sektionen zu bilden. ( Abfassung eines 

Briefes an diese Perabnliohkeiten.) 

3. Festsetzung von Ort, Zeit und Tagesordnung der gründ nden 

Versammlung. 

4. Festsetzung des Jännerprogrammes. 

Zu Punkt l. 

Der Brief wurde his jetzt an ungefähr 280 Personen versandt. 

Gemäss Beschluss der letzten Sitzung wurde nach Rüt!ksprache 

mit Bin. Körner und Vzgm. Speiaer festgestellt, dass sich 

diese für den Namen " Wiener Institut fü1: Wissenschaft 

und Kunst " aueepruohe n , 
\ 

Über All:f'forderung von s», Körner wurde diesem berichtet. 

(Liegt zur Verlesung bei • ) 

Die Statuten wurden in der vorliegenden Form dem Innen 

ministeriurn zu~ Genehmigung eingereicht. (stat ,ten verlrsen.} 

Be r 1 eh t über 

Finanzfragen : Spendenliste 

Büro ab diese Woche benützbar. ( Wien! I., Schube.1.·tring 3, 2 .St~. ) 

Beschluss über Anstellung einer Stenotypistin ab 1.1.46. 

Bericht über Alliierte: 

Russen 
Engländer 
Amerikaner 
Franzosen 

Pi:•of .stern 
- Dr .Zellweker 

Dr .Broda · 
Schwager 
~u.~c~ )r-~ 
'w..MM ~~ 

I 
1 

1 

• l ~ 



it..-A.00_4ittv fZweiter Brief wird ausgesandt ( ntwurf 

/v,v~ ldem die Statutan beigelegt werden. 

Zu Punkt 2. Personen in d n Bundesländern: 

Burgenland : Landesh.auptma,nn Dr .h.. c. Leser 

Steiermark :1~~eRit-" 
Oberösterreich.:.· 

Kärnten : 

Salzburg 

Bür germe 1 s ter Dr • spe ok , Graz • 

Bürgermeister Dr.Koref, Linz. 

Nationalrat Hans Lagger,Klagenfurt, 

Landeshauptmann stellv.Anton Newnayr 
Salzb.ll' 

weitere Personen sind zu finden. 

Abfassung _ei,n~.s BrJ~.1,'..es an. _diese _(Entwurf liegt zur ) 
{Ve.rlesung b e i , ) 

- .. Zu Punkt 3. Gründtmgsversarwnlung. 

'Tagesordnung : 

1. Die Ziele des Vereines (Referat ist vom Prä 

sid~nt~n zu halten.) J2~ 

1 

Kleiner Festsaal des Neuen Rathauses 
.3oo-.35o Personen fassend,. heizbar, 14 Tage vorher 
anzumelden. 

Zeit :-~.Jänner 1946 & ) Samstag)· 15 Uhr 

/ 

' , 

2. Die Statuten ( Dabei sind bis auf die Wahlen 

alle der Vollversammlung gestellten Allfgaben 
1 . 

zu erledigen.1 Statuten durchsehen. 
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3. Wahl des Kuratoriums und Präsidiums ( Wahl 

vorschläge sind bei dex heutigen Sitzung fertig 

zustellen.) 

4. Allfälliges. ( Eventuell Bekanntgabe der Ab 

-teilungen, Vorstellllllg 4er_Abteilungsleiter 

und kurze Referate von diesen. 

Einladungen fertigmachen •. 

Zu Punkt 4. JännerprogL·amai. 

Freitag, Dr.Karl Renner , 
" Naturwissenschaft (Physiker Atombombe?) ~\ " 25.1. Soziologische Abteilung. 

~~T 
" 1.2. Kunstabteilung. 

1t~ " 2.2. Kult LU' - und Geist swissenschaftl.Abtlg. 

t~r " 15.2. Amerikaner 

" 22.2. Russen 

" - 1.3. Engländer 

. " 8 • .3 • Franzosen 

Themen, Vortragende' Orte und Beginn nach FflSSungs- 

raum, Würdigkeit~ Reizbarkeit und Erreichbarkeit r stlegen. 

Zu Punkt 5. All:t'älliges. 

Vielleicht könnte für eine Rechtswissenschaftliche 

Abteilung Univ.Prof.Dr.ju.r.et phil.Wolff (früher Univ. 

Innsbruck ) gewonnen werden. 

~.i1-½a~~-~f.~~ 


